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gofnarren und Aehnliches
Von Albert Herling

an ſeinen Nebenmenſchen Zacrkiehteiten
im enſatz zur angenommenen eigenen

alen Zeiten und Völkern emeinſam
Scherze und Neckereien hierüber finden ſich immer
wieder Zumal bei geſelligen Zuſammenkünſten Gaſt
mahlen uſw ergab ſich ſeither reichlicher Anlaß zu
ſolcher Betätigung Es kam ſchon früh dahin daß
e offizielle Spaßmacher bei derartigen Ge

ge

Der Hang

ten in Tätigkeit traten um mit ihrem Witz zu
unterhalten Einzelne auf Koſten der Ugemeinheit
lächerlich zu machen Narrenſpiel mit ihnen zu treiben
So erfahren wir beiſpielsweiſe aus dem Gaſtmahl
des Griechen Xenophon von einem beſonderen Spaß

Anterhaltungsblatt
r xnxToren Vernunft und Unxernunſt Ernſt und Scherz

J Teit mehr als bisher zur Geltung nachdem in den
Allgemeinen Anſchauungen bei der dauernden Unter

ednung und geiſtigen Unfreihheit der Maſſen eine
zrößere Uebereinſtimmung eherrſcht hatte on nun
an griff der durch die Kirche ſeither ſehr nieder

haltene alte Volkshumor ſich dabei allmählich ver
inernd in die höheren Schichten über Er machte
dem er die alten Roheiten überwand auch nicht
T alt vor ſolchen Fragen die von ihm ſeither nicht an
gtaſtet worden beſonders vor kirchlichen und gelehr
ira Dingen Das zeigt ſich u a bei den Volksſchau
i ie ſeither religiöſe Dinge mehr mit naivemrnſt behandelt hatten nun aber auch neue Wege ein
ſGlugen auf denen Späße und Spöttereien über kirch
Ache und prieſterliche Ausartungen und Dummheiten
ekenſowenig fehlen durften wie bei der Behandlung

macher Die griechiſchen und römiſchen Paraſiten der gewöh lichen Vorgänge des Lebens Jndem man
e die das ven ihren Gaſtgebern geſpendete Mittag Kch aber mehr als bisher den allgemeinen zu
eſſen mit ihren Späßen würzen und gleichſam bezahlen kehrte entdeckte man wieder neue komiſche Seiten des
mußten waren im Grunde genommen nichts anderes Lebens und das führte zu neuen Spöttereien luſtigen
als bloße Spaßmacher und damit eine Art Vorläufer
ver ſpäteren Hofnarren Das gleiche trifft ſogar für
viele von den zyniſchen und ſtoiſchen Philoſophen zu
die unter allerlei Späßen und boshaſten Ausfällen an
den Höfen der römiſchen Cäſaren W bisweilen recht
fragwürdige Weisheit an den ann zu bringen
ſuchten

Wir hören auch davon daß es bei den Herrſchern
des Orients ſchon früh beſondere Hofnarren gab und
zwar waren das meiſt Zwerge Gerade die Bekannt
ſaft mit dem Orient und verſchiedenen dortigen
Fürſten in der Zeit der großen Kreuzzüe mag im
weſentlichen mitgeholfen häben daß wie ſo viele bis
her fremde Erſcheinungen auch die Hofnarren bei uns
im Abendlande aufkamen umd zwar zunächſt wohl an
Ritterhöfen Auch die wenig glimpfliche Behand ung
der Hofnarren im Orient übernahm man leider bei
der Celegenheit zumal in erſter Linie unſchädliche
Jrrſinnige für dieſen Zweck auserſehen wurden mit
denen man ohnehin meiſt gar übel umging Das e
hörte aber zu dem an ſich rohen Charakter der Zeit
in der menſchlichere Empfindungen lange nicht in
ſolchen Tiefen wurzelten wie in den ſpäteren Zeiten
einer gehobeneren Kulitur

Allein die engere Berührung mit dem Orient die
von nun an datierte wirkte doch allmählich beſſernd
als außer den Rittern auch andere Leute beſonders
Fürſten und Könige an dieſer Einrichtung Geſallen
und Geſchmack fanden Mancher durch Witz und
Scharfſinn ausgezeichnete Mann dem in ſeiner Not
kein anderer Weg übrig blieb ſuchte und fand an
einem Fürſtenhofe Unterkunft um Tort mit ſeinen
Geiſtesgaben zu blenden zu unterhalten und mit der
Zeit die Rolle eines Hofnarren zu übernehmen Ein
zNne begründeten damit ſogar ihr ſpäteres Glück be
ſorkders wenn ſie den rechten Gebronutch von der Er
kenntnis zu machen verſtanden daß ſie als Hofnarren
manches ungeſtraft ſagen und tun konnten was ihnen
unter gewöhnlichen Umſtänden ſehr übel beſommen
wäre Denn die Hofnarren durflen im allgemeinen
frei reden wie ihnen der Schnaßel gewachſen war
und wurden deshalb nicht zur Rechenſchaft gezogen
Nur Fenen die eigenen Herren die Fürſten durfien
ſie nicht zu grob und eusfallend werden da ihnen
ſonſt Prügel und Arreſtſtrafen drohten Unter dem
Schutze der Narrenkappe konnte ſich alſo das freie

übrigen auch noch nicht allzu ſehr von der feineren
Kultur beleckt ſein Am neiſten hatien unter den
Späßen und Ausfällen der Hofnarren die Miglieder
des Hofſtagtes und das Hoſgeſinde zu leiden die ſich
natürlich ihrerſeits ſobald ihnen dieſes Schelmen
treiben zu bunt wurde an den Narren zu reiben
ſuchten Es kam aber auch vor daß mancher Stagts
mann ſich gelegentlich hinter den Hofnarren ſteckte um
mit deſſen Hilfe im Jntereſſe beſonderer Pläne auf
den Fürſten einzuwirken dann wieder bedienten ſich
die Fürſten ihrer Hofnarren um auf dem Umwege
der Verſpottung allerlei bittere Wahrheiten zu verkün
den und entſprechende Lehren zu erteilen

Die Narren ſpvielten nicht allein an den Höfen ſon
dern auch im alleemeinen während des Mittelakters
eine ganz andere R
nrit dem Worte Narr einen beſonderen Sinn ver
bindei Man muß bedenken daß ſchon in der Zeit

t unter den zunehmenden neuen Ein
rücken der Zeitgeiſt ſich allmählich von den über

nächtig gewordenen kirchlichen Einflüſſen zu befreien
nd nene freiere Wege einzuſchlagen begann
er gelangten die Gerenſätze zwiſchen Weiſen und

Dem Ueberſättlichen in jegichem Genuß
Wird ſelbſt das Glück zum UchberflußV
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g gnftundos Nütſel der dritten Morgenſtunde
Von Georg Strelisker

da Eine alte Pendeluhr hängt über meinem Bett ein

i die Zeit geſchlagen hatte Man brauchte das Werk
r jede Woche einmal aufzuziehen und dann ging es

r Unterlaß Tag und Tag ping pang ping pang
9 Aber in der letzten Zeit fiel es mir auf daß die

endeluhr regelmäßig um die dritte Morgenſtunde
ehen blieb ohne daß ein erklärbarer Grund vor
ag Wenn ich beim Erwachen das Pendel berührte
dann begann es in der gewohnten Weiſe ſchläfrig hin

nd herzugondeln bis nächſte Nacht Punkt drei Uhr
früh Keine Sekunde ſpäter und keine früher Als
ich dies einige Nächte wiederholte ließ ich den Uhr

acher rufen Der beſah das Schlagwerk blies etwas
Staub heraus und ſagte nun ſei es wieder gut

Doch in der folgenden Nacht blieb die Uhr von
zeuem ſtehen Diesmal ſtieg mir ſo etwas wie Aerger
auf Und ſo ging ich zum Meiſter und meinte er

Unüſſe ſich die Sache noch einmal gründlich beſehen
Mit dem Staubausblaſen ſei es wohl nicht getan Der
Ite nickte mit dem Kopf und ließ ſich den ganzen

raſde

zabt habe Und wenn dieſe Uhr von jetzt ab nicht
mindeſtens ein Jahr pünktlich Zeit und Stunde
chlägt dann wolle er ſich den Kopf abſchneiden laſſen
ch dankte ihm beruhigt
lten Platz auf

Am nächſten Morgen ſtand die Uhr ſchon wieder
till und der Zeiger wies auf drei

Nun ich bin kein Spiritiſt und glaube nicht an
zeiſter Auch wenn ich manchmal böſe Träume habe

dieſe ſich bewahrheiten Aber an jenem Morgen
tſaßte mich ein leichtes Grauſen wie eine Mahnung
n eine drohende Gefahr Jch ſuchte neuerdings den
hrenkünſtler auf beſchwor ihn ſeinen ganzen Scharf
nun aufzubieten um den geheimnisvollen Fehler
teiner Uhr zu finden Der Meiſter brummte dies
zune nicht mit rechten Dingen zugehen Doch um

nächſten

Wort leichter herauswagen mochten dieſe Zeiten im

gegenwärtigen Mitteln auf

le im Vergleich zu heute wo man

Dabei
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Nawkfßück das ſchon drei oder vier Generationen pünlt

in die Werkſtatt bringen Nach acht Tagen kam
r wieder mit der Uhr herauf verſicherte daß er ſchon
ange kein ſo iadelloſes Werk unter ſeinen Händen ge

und hing die Uhr an den

Streichen und mehr oder weniger derben Narrenpoſſen
Wit den fahrenden Leuten des Mittelalters bildete ſich
zleichſam ein beſonderes Narrentum aus das ſogar
anf die Literatur übergriff Dabei mehrten ſich die
Späße über Mönche und Pfafſen ohnedies angeſichts
rer zunehmenden Sittenloſickeit und Verderbnis

Das Hofnarrentum nahm mit der Zeit ſolchen Um
ſang an daß die meiſten Edelleute ſich einen manche
cgar mehrere ſolcher Spaßmacher hielten um ſich mit

dtren Hilſe die Langeweile zu vertreiben oder ihre
Päſte bei Mahlzeiten Jagden oder anderen geſelligen
Unläſſen zu unterhalten Es kam aber auch mit der
zr nehmenden Verbreitung der fahrenden Leute dahin
doß unternehmende Menſchen als einzelne Narren die
Länder durchzogen und hierbei derartigen Unſug an
richteten daß der Reichstag von 1497 ſolches Narren
um unterſorte und ſogar 1575 ein neuer Reickstags
deſchluß gefaßt wurde Schluß folgt

720 Millionen FS täglich ans der Luft
Wenn die Not am größten iſt iſt auch die Hilfe am

Dies alte tröſtliche Wort würde ſich wieder
einmal bewahrheiten wenn die Verwirklichung einer
roßartigen techniſchen Jdee gelänge die der Ham

hurger Phyſiker Hermann Plauſon ausgearbeitet hat
und über die Friedrich Otto in einem Aufſatz Der
gebändigte Blitz in Ueber Land und Meer berichtet
Wir wären aller Sorgen über Kohlennot und Kräfte
mangel enthoben wenn die Luft uns aus ihren un
geheuren elektriſchen Schätzen etwas abgäbe Die Ge
winnung der atmoſphäriſchen Elektrizität iſt der große
Gedante um den es ſich handelt Es beſteht ein Span
nungsunterſchied zwiſchen der Erdoberfläche und der
Luft über ihr da die Erde faſt immer negaliv geladen
iſt und die Luft poſitiv Ueber der Erde befindet ſich
meiſtens ein elektroſtatiſches Spannungsfeld das zwar
täglichen und jährlichen Schwankungen unterworfen
iſt aber eine unerſchöpfliche Energiemenge darſtellt
Dieſer Spannungsunterſchied muß zur Erde geleitet
werden Da die Luſt aber ein ſchlechter Leiter iſt ſo
läßt ſich der Spannungsunterſchied nicht ſo ohne wei
teres gewinnen man muß vielmehr geeignete Samm
ler hochlaſſen Dafür kommen in erſter Linie große
Sammlerantennen in Betracht die aus mächtigen auf
der Erde feſt verankerten Metallballonen beſtehen Als
Füllung wird Waſſerſtoff oder Helium vorgeſchlagenwobei Helium ſeiner 6

wäre wenn es in genügenden Mengen zu beſchaffen
wäre Die Oberfläche der Ballone wird mit Radium
oder Poloniumpräparaten oder auch mit ſcharfen
Spitzen verſehen was die Sammlung der Elektrizität
aus der Luſt beſchleunigt Die Ballone ſind unterein
ander durch ein regelrechtes Antennennetz verbunden
Nach jeder automatiſch erfolgenden Entnahme ſpeichern
die Ballone neue Luftelektrizität auf ſo daß eine ſtän
dige Kraftquelle gewonnen iſt Es ſollen ſich mit den

jeden Quadratkilometer
ſtündlich 200 PS gewinnen laſſen bei verbeſſerten Me
thoden ſogar 500 PS

Nach den Berechnungen ließe ſich etwa ein Drittel
der Hberfläche Deutſchlands ohne Störung der Land
wirtſchaft für die Ausbeutung der atmoſphäriſchen
Elektrizität ausnutzen Bei dem heutigen Stande der
Technik lönnte man dann mit 720 Millionen PS täg
lich rechnen wodurch natürlich der geſamte Energie
bedarf der Welt gedeckt wäre Das Ausſehen unſerer

efahrloſigkeit wegen vorzuziehen Kiunge iſt

guter Mutter Erde würde ſich freilech recht merkwürdig

aung und fand das Werk in voller Ordnung Auch
das Pendel hing vertikal herab und als es angeſtoßen
wurde da ſetzte es ſich wieder in Bewegung und zog
gemächlich ſeine Bahn auf und ab als ob es ihm

niemals eingefallen wäre darin auszuſetzen
Doch nachts dann um die dritte Morgenſtunde da

ſtand es ſtill Es iſt vielleicht nichts ſo Merkwürdiges
um eine beſtimmte Zeit regel

mäßig zu ſchlagen aufhört Auch wenn ein Uhrmacher
keine Erklärung dafür weiß Aber mir ging es auf
die Nerven Jch bekam ſchreckliche Träume und ver
lebte fürchterliche Tage So oft ich ins Zimmer trat
mußte ich daran denken daß in dieſem Raume irgend
wer irgendetwas irgendeine rätſelhafte Kraft vor
handen ſein müßte die das Pendel pünktlich um drei
Uhr auſhielt Jmmer nachts Denn am Tage blieb
ich abſichtlich in der Stube ſitzen und beobachtete als
der kritiſche Augenblick kommen ſollte mit größter
Aufmerkſamkeit den Gang ver Uhr Aber nichts er
eignete ſich Aus dem Schlagwerk löſten ſich drei
Glockenſchläge und das Pendel ging weiter ruhig auf

und ab Ping pang ping pang
Jch legte mich alſo nachts auf die Lauer Denn ich

hatte das beſtimmte Gefühl es müſſe etwas hinter
dieſem eigentümlichen Vorgang verborgen ſein Bis
gegen zwölf Uhr beſchäftigte ich mich mit Leſen und
Briefſchreiben Jm Hauſe war es bereits totenſtill ge
worden Dieſe Lautloſigkeit tat ungemein wohl Aber
ſie hatte auch etwas Beklemmendes Bedrückendes Et
was Bohrendes Jch kämpfte gegen eine plötzlich auf
tauchende Müdigkeit riß abſichtlich die Augen weit auf
und ſtrengte ſie dadurch nur noch mehr an Aber ich
hielt mich auf dieſe Weiſe wach Es ſchlug halb drei und
der Zeiger rückte weiter vor Jch ſah ihn noch eine
Minute vor drei deutlich und klar vor mir und hatte
die Ueberzeugung wenn jetzt die Uhr nicht plößlich
innehält wenn jetzt nicht eine geheimnisvolle Hand
oder bloß ein Finger erſcheint um das Pendel zu weh
ren dann war es eben nichts Oder

Doch in dieſem Augenblick zog eine ſchwarze Wolke
über mein Bewußtſein eine unerllärliche Macht drückt
mich nleder und ich ſchlief ein

Am Morgen darauf als ich aufwachte ftel mein
erſter Blick auf die alte Uhr über mir Der Zeiger
ſtand haarſchazf auf drei Und nichts rührte ſich Vielen
wird es vielleicht unbegreiflich erſcheinen wie eine an
und für ſich ſo belangloſe Sache derart auf den See
mütszuftand eines Menſchen wirken kann Aber mich

wenn eine alte Uhr
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verändern Ueberall an den Gebirgen und Meeren
über Steppen und Wüſlen würden ganze Heere ſolcher
Ballone ſchweben deren Netze mit Sammelhäuschen
Transformatoren Fernleitungen und Maſchinen
häuſern in Verbindung ſtehen Auf das Naturſchau
ſpiel des Blitzes würden wir verzichten müſſen denn
es gibt dann keine Gewitter mehrz ihr Zu
ſtandekommen wird durch die ſtändige Entziehung von
Eleltrizität aus der Luft verhindert Die Koſten des
Verfahrens ſind ſehr hoch aber trotzdem ſoll der luft
elektriſche Strom weſentlich billiger ſein als der aus
den Kohlen gewonnene Verſchiedene Fachleute haben

n dieſen Plan ſchwerwiegende Bedenken erhoben
ber bei der ungeheuren Bedeutung dieſer Erfindung

darf Plauſon wohl fordern daß zunächſt Verfuchs
und Muſteranlagen errichtet werden und daß der
Staat die Löſung des neuen Problems in die Hand
nimmt um ſich bald die Bewirtſchaftung der Luft
elektrizität zu ſichern ſie könnte uns aus vielen Nöten
und Bedrängniſſen der Gegenwart befreien

Die piychologiſche 6chreckengkammer

Die Prüfung der Geiſtesgegenwart und ver Ent
ſchlußtraft iſt jür die Anforderungen des Wirtſchafts
lebens von beſonderer Bedeutung und deshalb hat die
pſycho techniſche Eignungsprüfung mitin erſter Linie feſtzuſtellen ob dieſe Eigene aſen vor
handen ſind Zu dieſem Zwecke hat Dr Rob Werner
Schulte eine beſondere Verſuchsanordnung ausgear
beitet über die er im neueſten Heſt des jetzi von Geh
Rat Valentin herausgegebenen Prometheus berich
tet Es iſt eine wahre Schrechenskammer deren
manigſache Sen,ationen der Prüfling durchtoſten muß
Zunächſt erhält der zu Unterſuchende eine Inſtruktion
dahingehend daß er allen Eindrüclen die auf ihn
einſtürmen möglichſt ruhig und ſachlich beg gnen daß
er möglichſt ſchnell zweckmäßig und zielſiger h eln
ſolle Dann nimmt der Prüſling auf einem Stuhle vor
dem Tiſche Platz auf dem ſich die Schreckensiammer
beſfindet Ein Vorhang wird raſch zur Seite gezogen
und in demſelben Augenblick ſtrömt auch bereits unter
ſtarkem Ziſchen ein breiter Strahl Waſſerdampf
aus einem ganz vor an der Tiſchlante beſindlichen
Rohr und verhüllt alle anderen Gegenſtände mit einem
dichten Schleier Der Geiſtesgegenwärtige ver ſich
nicht aus der Ruhe bringen läßt wird vie Sachle ge
unterſuchen und den unterhalb der Ausſtrömöffnung
angehrachten Hahn ſchließen wodurch der Dampfſtiahl
ſoſort auſhört Wenn er aber dieſes verllüfſenden
Vorfalles Herr geworden iſt ſo blitzt augenblicklich
rechts ein Scheinwerfer auf und wirſt ihm feine
grellen Strahlen direkt ins Geſicht Zu gleicher Zeit
wird durch einen links befindlichen Elektromotor eine
Sirene angetrieben die durch ein wildes Eeheul
die Verwirrung eines ſchreckhaften Gentütes noch ſtei
gert Durch dieſe von allen Seiten einſtürmenden Ein
drücke wird gleichzeitig Geilſtesgogerwart Schreck
haftigkeit und Entſchlußkraft geprüft denn der P üf
ling ſoll vor allen Dingen ſeine Ruhe behalten und
nach den Urſachen forſcen Läßt er ſich durch den
Lichclegel des Scheinwerſers nicht blenden ſo ſieht er
klar und deullich vor ſeinen Augen einen eleltriſäen
Drehſchalter durch den er das Licht ſoſort zum Ver
löſchen bringen kann Verliert er durch das unerträg
liche Geräuſch der Sirene nicht die Beſinnung ſo muß
ihm ein Schiebchalter auffallen der überſichtlich an

und den Lärmapfarat zum Schweigen
ringt

Hat er dieſe Handlungen richtig ausgeführt ſo iſt
aber ſeine Leidenszeit noch nicht zu Ende Es ertönt
ein ſtartes Klingelzeichen und eine herausvagende
Stange mit einem ſchweren Eiſengewicht ſchicht
ſich geſahrdrohend über eine auf dem Tiſch ſtehen
Kriſtallſchale die recht werrvoll ausſicht Es hat das
Ausfehen als ob das Gewicht die Schale zerſplittern
müſſe wenn ſie der Prüfling nicht im letzten Augen
blick fortzicht Falls er aber nicht ſchnell genug oder
zu ſpät handelt dann fällt die Stange mit der Kugel
herab und zermalmt die Schale nur deshalb nicht
weil ſie durch ein Widerlager ausgehalten wird Bei
dieſem letzten Verſuch kommt bereits eine Entſchluß
handlung in Frage bei der es wichtig iſt ob ſie über
haupt vorgenommen wird und dann ob ſie rechtzeitig
erfolgt
kraft vollzieht ſich dann in der Weiſe daß ein in einem
hohen ſenkrechten Geſtell angebrachter Bezinbehälter
nach vorn gleitet der die deutliche Aufſchrift trägtBenzin Unterhalb dieſes Behälters und

wie ich ſie fürchterlicher und unbeſtimmter noch nie
mals erlebt hatte Am liebſten wäre ich auf und da
von gerannt nur um dieſe rätſelhafte Uhr nicht mehr
vor Augen zu haben

Trotzdem wiederholte ich noch einige Male das
nächtliche Experiment Jn meinem Zimmer ein
geſchloſſen harrte ich bei herabgelaſſenen Vorhängen
in fiebexhaſter Erregung des Augenblicks Aber ſtets
überfiel mich kurz vor drei Uhr der Schlaf oder verlor
ich das Bewußtſein Jch weiß es nicht genau

Dieſer rätſelhafte Zuſtand von Entrücktheit der im
mer zur kritiſchen Zeit plötzlich einzutreten pflegte be
gann mich ernſtlich zu beunruhigen Jch fürchtete um
meinen Verſtand und verſuchte mit allen Mitteln auf
andere Gedanken zu kommen Doch es gelang nicht

Nun wäre es wohl das Einfachſte geweſen die ver
dammte Uhr in die Rumpellammer zu werfen damit
ich ſie nicht mehr zu ſehen und zu hören brauchte Aber
ich brachte nicht den Willen dazu auf Jch kam mir
ſelbſt ſchon ganz geiſtesgeſtört vor

Jn meiner Hilfloſigleit wandte ich mich an einen
befreundeten Arzt um Rat Der redete anfangs wohl
von Hirngeſpinſten und phantaſtiſchen Einbildungen
verſprach aber ſchließlich in der nächſten Nacht mir
Geſellſchaft zu leiſten und das Geheimnis der Pendel
uhr wenn es ein ſolches überhaupt gab zu erforſchen

Gegen zehn Uhr abends kam er zu mir herauf Wir
verwickelten uns in ein äußerſt intereſſantes wiſſen
ſchaftliches Geſpräch ereiferten uns dabei ſehr und in
deſſen verſtrich Stunde auf Stunde ohne daß wir es
merkten Jch ſaß auf meinem Bett und lehnte mich
gegen die Wand Plötzlich ſehe ich zufällig auf die
Taſchenuhr des Doktors die er auf den Nachttiſch ge
legt hatte und gewahre zu meinem Schrecken daß es
bereits über drei war Ein Blick auf die große Uhr
über mir der Pendel hing unbeweglich und ſteif
herab und der Zeiger wies die dritte Stunde Wir
hatten beim Plaudern ganz auf die Zeit und unſere
Beobachtung vergeſſen

Nun kam ſelbſt dem Arzt die Sache einigermaßen
verdächtig vor Es wurde daher beſchloſſen auch die
folgende Nacht zu wachen und dabei recht ſcharf auf
zupaſſen Geſprochen ſollte nicht werden um dadurch
die Aufmerkſamkeit nicht von der Uhr abzulenken Da
wir uns aber ſchon recht frühzeitig wieder in meinem
Zimmer zuſammenfanden ſo verſuchten wir uns mit
Schachſpiel die Zeit bis nach Mitternacht zu ver
treiben mein Partner ein ſehr

feſt mit ihm verbunden befindet ein meneinen 3 Zelloluid r hre ver
zinkaſten mit der Zelloluidplatte dröhnend auf
eiſerne Widerlager aufſchlägt wird durch einen Fun
kenindultor gleichzeitig eine Benzinflamme entre ſo daß die Geſa r des Anohennent des
uids beſteht Auf verſchiedene Weiſe lann der Prüling dieſer drohenden Brandgefahr vorbeugen z

dieſe Möglichleiten ſind ihm deutlich vorgezeichnet deer den Kaſten mit einem d ehe
oder auch eine Löſchvorrichtung in Tätigkeit ſetzen kann
Wird aber keine dieſer Schutzvorrich üngen ancewedet dann fängt der Zelluloidſtreifen Feuer und am

liegt die ſchwere Gefahr der Exploſion vor die da
durch verhindert wird daß man den BVenzinbehälter
in eine Aufhängevorrichtung einſchnappen läßt und
dann eine Klappe zum Heraunterziehen bringt wo
durch dem brennenden Zelluloid die Luftzufuhr ab
geſchnitten wird Das Verhalten des Prüflings dieſen
ſchwierigen Situationen der Schreckenstammer
gegenüber läßt ſich genau beobachten und meſſen und
mit Leichtigkeit vermag ein einzelner Prüfleiter die
Ergebniſſe feſtſtellen Auf dieſe Weiſe werden die
wertvollſten Aufſchlüſſe über die Eeiſtesgegen war
W Entſchlußfähigkeit der Verſuchsperſonen ge

onnen

Allerlei
Amerilaniſcher Wahlrummel Die Vereinigten

Staaten Amerilas ſind wie immer bet der bevor
ſtehenden Präſidentenwahl von einem wahren Taumel
ergrifſen der kein anderes Intereſſe auſommen läßt
Durch eine ungeheure Maſſenſuggeſtion iſt in Volk jede
Deſchäftigung mit andern Dingen ausgeſchaltet und
auf Schritt und Tritt werden immer wieder dieſelben
Schhagworte dem Geiſt eingehämmert Die viele
Hunderte von Millionen koſtende Wahlrekiame artet
zu einem gewaltigen Rummel aus und die Wahl
zentren ſind eigentlich nur noch Rummelplätze auſ
denen ein betäubender und ſortreißender Lärm einewiges Gewämmel und Gewirre herrſcht Schon
wochenlang ſind Wahlredner deren Zahl diesmal auf
30 600 angegeben wird in Sonderzügen und Krafl
wagen durch das Land geraſt und haben immer wieder
dieſelben Propagandareden gehalten Einzelne bei der
Wahlkampagne beteiligte Kreiſe ſchließen ſich zu
Wahlllubs zuſammen deren Mitglieder ſich durch

die phantaſtiſchſten Namen und bunt groteske Uni
formen auszeichnen Jn ſeltſamen askenzügewn
ſchreiten ſie durch die Straßen und machen aus der
LAiahl einen großen Faſching So gab es z B bei
der erſten Wahl Wilſons den Klub der republika
niſchen Grengdiere die in roten Uniſormen einber
ſtolzierten und auf ihren Helmſpitzen Lampen tratczen
die durch eine ſinnreiche Vorrichtung aufleuchtelen

Der Hauptteil für die Prüfung der Entſchluß

Andere Klubleute trugen Holzflinten an denen große
Fächer mit den Nationalfarben befeſtigt waren und
dieſe Fächer konnten durch eine Feder in eine raſende

raſfelnde Drehung verſetzt werden An ſolchen Maske
raden und Ultereien beteiligten ſich nicht nur junge

Vurſchen ſondern die angeſehenſten Männer Beamte
ältere Kanſleute ſetzen ihren Stolz darein auf dieſe
Weiſe ſür ihre Jdee zu kämpfen Stellt wan ſich
nun vor daß alle dieſe zahlreichen Wahltlubs große
Muſikkapeken bezahlen die überall ihre Weiſen er
tönen laſſen daß die Lieder der Wahlpoeten unablöfſſig
gefungen getrommelt gepflffen und geleiert werden
daß Theater Varistés und Kinos in dieſer Zeit ganz
im Zeichen der Wahl ſtehen daß aus den Rieſen
trichtern der Phonographen die Kandidaten
patriotiſche Reden ertönen laſſen fo begreift
man daß Amerika in dieſen tollen Tagen vor dem
eigentlichen Wahlalt zu einem ungeheuren Rummel
platz umgewandelt iſt

Trefrerröitfel
n kie Ovredreate ndBuga fotenejinzuſeten ſodaß
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III
Auflöſung des Kreuzrätſels aus Nr 23

Obgleich geſchickter im oberflächlichen betenSgachlrieler delorg ch er en e

G Lov Barde Gorilla Jller Jlm o
ans n r z 7

matt zu legen ein Beweis dafür daß ich trotz der Er
regung in der ich mich beſand meine Gedanken noch
recht gut konzentrieren konnte Es ſchlug zwölf als
wir die dritte Partie anfingen Gegen eins verlor
ich ſie Eine leichte Müdigkeit machte mich befangen

Der Pendel ging unentwegt piggpang ping
pang Es wurde zwei Wir tranken einen Schluck
Wein und angeregt davon begannen wir ungeachtet
der Verabredung ein kleines Geſpräch So bemerlten
wir gar nicht wie es halb ſchlug Aber beim letzten
Viertel Glockenſchlag war uns auf einmal wieder der
Zweck unſeres Beiſammenſeins bewußt und wir ftarr
ten beide angeſtrengt auf das Zifferblatt

Nur noch zeha Minuten fünf Minuten bald
gar bald ſollte es ſich entſcheiden

Aber einige Sekunden vor drei legte ich mich einer
Laune der Bequemlichkeit nachgebend über das BVett
murmelte noch irgend etwas und wußte nicht
mehr von mir

4 2
Als ich wieder die Augen aufſchlug ſchien die

ſchönſte Morgenſonne durch das Fenſter Und der
Freund ſaß bei mir fuhr ſachte über meine Stirn und
meinte bloß ich müſſe auf einige Wochen dringend ins

Sanatorium
Tags darauf verließ ich meine Wohnung und fuchte

eine Heilanſtalt auf ohne recht zu wiſſen ob es wirk
lich notwendig war Dort verblieb ich zwei Monate
in beſter und liebevollſter Behandlung und kehrte dann
neugeſtärkt und friſch nach Hauſe zurück Da erfuhr ich
denn ſehr verwundert daß die verhexte Pendeluhr
während meiner Abweſenheit vortrefſlich gegangen
wäre Aber mein Erſtaunen wurhs als der Freund
bald darauf mich wieder beſuchte und mir erzählte
daß ich ſelbſt jener geſuchte unheimliche Täter ge

weſen ſei Denn er hätte damals um die dritte
Morgenſtunde geſehen wie ich mich im ſchlafen
den Zuſtande plötzlich im Bett aufrichtete die
Hand ausſtreckte und den ſchaukelnden Pendel aufhielt
Und ſo hätte ich es wohl auch die übrigen Nächte gean
und an jenem Abend als wir ſo angeregt miteinander
ſprachen daß er mich zu beobachten vergaß

ueber die Urſache dieſes rätſelhafien Triebes den
Pendel ſtets um die driite Morgenftunde zum Still
ſtand zu bringen will ich aber ein anderes Mal er
zählen Sie beweiſt wie ſtark gewiſſe Erlebniſſe oder
Ereigniſſe in unſerer Seele wurzeln ohne daß wir uns
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wie 6523 4trräftigem Srelbkänfer n dert e San Scheer e Wohnung event piett n villſgſt zu vk
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